
Pressemitteilung 

Saju George: Der tanzende Jesuit kommt nach München
Eine faszinierende Performance in christlicher und hinduistischer Tradition 
Montag, 4. Juni (20 Uhr), St. Michael 

Saju George ist Priester, Lehrer, Sozialarbeiter und Meister des Bharata Natyam, der klassischen 
südindischen Tanz-Kultur. Zusammen mit drei Tänzerinnen und einem Tänzer tourt Pater Saju im Juni 
durch Deutschland: Der Eintritt zu den Vorführungen ist frei. Spenden fließen direkt in sein Projekt 
Kalahrdaya bei Kalkutta. 

Der indische Jesuitenpater Saju George schlägt 
Brücken: zwischen katholischer Liturgie und der 
Tanz-Tradition Südindiens, zwischen 
Christentum und Hinduismus, zwischen Kunst 
und Sozialarbeit und – ganz persönlich – 
zwischen Priesteramt und Tänzersein. Mit 
seinen Tanz-Performances in aller Welt bringt 
Saju so Menschen unterschiedlicher Kulturen 
und Glaubensrichtungen zusammen. 

Saju George ist nicht nur Priester und Meister 
des Bharata Natyam, der klassischen 
südindischen Tanz-Kultur, sondern auch Lehrer und Sozialarbeiter: In einem Armenvorort von 
Kalkutta unterrichtet er im Zentrum Kalahrdaya Kinder und Jugendliche aus benachteiligten Familien. 
Neben Englisch und Mathe lernen die Schüler dort auch Musik, Yoga und klassischen indischen Tanz. 
Zusammen mit drei Tänzerinnen und einem Tänzer tourt Pater Saju im Juni 2018 durch Deutschland: 
Der Eintritt zu den Vorführungen ist frei. Spenden fließen direkt ins Projekt Kalahrdaya. 

• Am Montag, 4. Juni (20 Uhr) gastiert Saju George mit seinem Ensemble in der 
Münchner Jesuitenkirche St. Michael (Neuhauser Str. 6, 80333 München) 

Über eine Ankündigung oder Berichterstattung in Ihren Medien würden wir uns sehr freuen! 
Alle Infos zur Tour: jesuitenmission.de/Saju 

Mit vielen freundlichen Grüßen, 
Steffen Windschall 

http://www.jesuitenmission.de/saju



